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PAN
Auf seiner Syrinx bläst der junge Pan
ein Liebeslied. Uralt ist seine Weise,
bald lockend hell, bald zart, bald träumerisch leise
so daß sich ihm des Waldes Tiere nah'n.

Sie legen sich zu seinen Füßen hin,
der Fuchs, der Bär, die Hasen und die Rehe.
Der Haß, der sonst sie trennt, in seiner Nähe,
vor seinem Liebeslied muß er entflieh'n.

Der Ziegenhirte sinkt in seine Knie,
der Schäf'rin Busen bebt in leisem Wogen,
und es entspannt der Jäger, seinen Bogen.
Das holde Spiel des Pan bezwingt auch sie!

So war es einst, so ist es heut' nicht mehr.
Der Himmel, der von weißen Kranichschwärmen
durchzogen war, ist nun erfüllt vom Lärmen
und Dröhnen der Motore dumpf und schwer.

In alle Winde ist der Pan entfloh'n,
verstummt sind seine alten Hirtenweisen,
und in des Krieges tiefgefurchten Gleisen
erblüht des Todes dunkler Purpurmohn!

0. Frauenfelder.

Der gunstige
Irefferplaiv

100 x FR. 200.-

300 x FR. 100

500 x FR. 50.-

der Interkantonalen Landes-Lotterie

1 1 x FR. 25,000.-V 1 x FR. 10,000.Vi x FR. 5,000.
F 10 x FR. 2,000.-

50 x FR. 1,000. 20,000 x FR. 10.-
50 x FR. 500. 20,000 x FR. 5.

Total 41,013 Gewinne - 2 sichere Treffer pro Serie

Ziehung 10. September
Einzel-Los Fr, 5.-, Serie zu 10 Losen Fr. 50.- (mit

2 sicheren Treffern) erhältlich bei allen mit dem

Roten Kleeblatt-Plakat gekennzeichneten
Verkaufsstellen und Banken, sowie im Offiz. Lotteriebüro,

Nüschelerstrasse 45, Zürich, Tel. 3.76.70,
Postcheckkonto VIII 27600.

Schenken Sie Lose, Sie bereiten damit Freude!

JAGDHUNDEAUSSTELLUNG

JAGDSCHIESSEN

ZÜRICH
ALBISGÜTLI

17. AUGUST 1941

Besonders jetzt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner AG Bern

Geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitslust, Lebensfreude

bewirken Dr. Richard'» Regenerationsplllen.
Nachhaltige Belebung und Verjüngung. Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.
Versand durch die Paradiesvogel-Apotheke Zürich, Limmatquai

110. Telephon 2 34 02. Verlangen Sie Prospekte.
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